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Der Altenberger Dom

Die letzte Ausflugsfahrt der Senioren des BRH- Kreisverbandes Neuwied- Engers im Jahr 2015 
wurde am 16. September durchgeführt. Leider hatte Petrus nicht die Sonne geschickt, sondern 
die Schleusen geöffnet.

Es ging diesmal zum "Bergischen Dom" nach Altenberg, in Nordrhein- Westfalen.

Entlang des Rheines ging die Fahrt im Reisebus bei zeitweise schleppendem Autoverkehr im 
Raum Köln, über Leverkusen nach Altenberg. Dort stärkten sich die Reisenden erst einmal
im Hotel- Restaurant "Altenberger Hof", bevor die gewaltige Basilika besichtigt wurde. 

Dieses imposante Bauwerk ist Teil eines ehemaligen Zisterzienser Klosters und stammt aus 
dem 13. Jahrhundert. Das Bauwerk wird wegen seiner monumentalen Größe auch der 
"Bergische Dom" genannt und ist auch die Grablege der Grafen und Herzöge von Berg, der 
Stifterdynastie der Kirche. In ihr wurden auch die Äbte des Klosters beigesetzt.

Die Altenberger Dom ist ganz im französischen Stil errichtet und hat sein Abbild in Frankreich. 



Die dreischiffige Basilika wurde damals nach den strengen Bauvorschriften der Zisterzienser 
erbaut. Es gibt daher keine Türme, sondern nur einen Dachreiter. Im Westfenster - eines der
Schönsten der Deutschen Gotik - findet man konkrete, bildliche Darstellungen, die die Abkehr 
von den ursprünglichen zisterziensischen Regeln dokumentieren, die im Laufe der Zeit statt-
fanden.

Heute wird die Kirche simultan von den beiden Konfessionen täglich genutzt und, zwar zu 



festgelegten Zeiten.

Nach der Besichtigung, bestieg die Gruppe wieder den Bus und fuhr in Richtung Heimat.

Unterwegs wurde noch im Hotel- Restaurant "Domblick", an der Autobahnausfahrt Linz, Halt 
gemacht und gemeinsam das Abendessen eingenommen. Dieser Ausflug war trotz des reg-
nerischen Wetter eine gelungene Veranstaltung.

Die nächste Veranstaltung ist die Erntedankfeier, die am 07.10.2015 in der ev. Kirche in Engers 
stattfindet. 

Anschließend findet man sich noch zu einem gemütlichen Beisammensein im „Euro-Hotel“ in 
Engers ein.

Friedrich Mannuß


